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Das Deutsche FernsehKrimi-Festival 2017

Das Deutsche FernsehKrimi-Festival arbeitet 2017 eng mit dem Wiesbadener KrimiMärz

zusammen. Ein Drehbuchwettbewerb für den Nachwuchs sucht nach dem spannendsten

Drehbuch-Exposé. Manfred Zapatka kommt zur Eröffnung. Deutschlands bekanntester

Profiler Stephan Harbort im Gespräch.

Literatur trifft Fernsehen – diese Kombination hat es in dieser Form in Wiesbaden noch

nicht gegeben. Das diesjährige Deutsche FernsehKrimi-Festival, das von Dienstag, 7., bis

Sonntag, 12. März, stattfindet, arbeitet eng mit dem KrimiMärz zusammen. Ein Bücherfest

für Krimifans, das erstmals von Freitag, 3., bis Donnerstag, 30. März, in Wiesbaden zu

Lesungen, Diskussionen und Gesprächen mit Krimiautoren einlädt. 

„Für die Landeshauptstadt Wiesbaden bietet die Kombination von Deutschem

FernsehKrimi-Festival und KrimiMärz eine einmalige Chance, die Literatur und

Fernsehfilm zusammenführt. Den Besucherinnen und Besuchern bieten wir Spannung

pur, auf der Leinwand wie auch in Lesungen und Autorengesprächen“, so Rose-Lore

Scholz, Kulturdezernentin der Landeshauptstadt Wiesbaden. „Verbunden damit sind

Synergien, von denen auch die beiden erfahrenen Teams vom Festival und vom

KrimiMärz profitieren.“

Neben bekannten Regisseuren wie Dominik Graf oder dem Österreicher David Schalko

werden so auch Autoren wie Wolfgang Schorlau während der fünf Tage des FernsehKrimi-
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Festivals in Wiesbaden zu sehen und zu hören sein. Dominik Graf und Wolfgang Schorlau

treffen sich unter anderem am Donnerstag, 9. März, 19.30 Uhr, im Literaturhaus Villa

Clementine auf dem Krimisofa.

Neu: Deutschlands spannendster Fernsehkrimi-Drehbuchnachwuchs

Eine weitere Premiere dieses Festivals ist der Drehbuchwettbewerb für junge Autoren, der

2017 gemeinsam mit der HessenFilm ausgeschrieben wurde. Vier Juroren entscheiden

darüber, welches von 26 eingereichten Exposés von Nachwuchsautorinnen und -autoren

im Herbst an einem Pitching teilnehmen werden. Der Gewinner wird bei der

Weiterentwicklung vom Exposé zum Treatment von dem Verband Top Talente e.V., einer

Vereinigung von Drehbuchautoren, unterstützt. In der Jury sitzen die Drehbuchautorin und

Grimme-Preisträgerin Katrin Bühlig, der Autor und Regisseur Günther Klein,

Drehbuchautor John-H. Karsten, dessen Debütfilm „Vertraue mir“ beim Deutschen

FernsehKrimi-Festival 2016 zu sehen war, und Tom Winter. Der Masterabsolvent

Filmwissenschaft/Mediendramaturgie organisiert das FernsehKrimi-Festival bereits im

dritten Jahr. Die vier besten Exposés werden außerdem am Mittwoch, 8. März, 18 Uhr, in

der Caligari Filmbühne von dem Schauspieler Isaak Dentler vorgelesen. „Für uns ein

wichtiger Schritt, junge Filmemacher und Drehbuchautoren auf das FernsehKrimi-Festival

in Wiesbaden aufmerksam zu machen“, erläutert Festival-Leiterin Cathrin Ehrlich das

Engagement. 

Ein vielfältiger Wettbewerb – vom klassischen Krimi bis zum bitterbösen österreichischen

Blick auf die Welt

„Zehn sehr unterschiedliche Fernsehkrimis stehen dieses Jahr im Wettbewerb des

Deutschen FernsehKrimi-Festivals“, beschreibt Cathrin Ehrlich das Wettbewerbsfeld

2017. „Der klassische Krimi hat ebenso seinen Platz wie die Komödie, ein historischer

Krimi, Filme, die uns mit offenem Ende alleine lassen, oder der bitterböse österreichische

Blick auf die Welt.“  Den Auftakt macht am Dienstag, 7. März, 20 Uhr, die Premiere „Sanft

schläft der Tod“. Die Entführung von zwei Kindern führt darin zu einem raffinierten

Psychospiel, das die Eltern und den Großvater der Kinder in die Vergangenheit führt. Im

Anschluss an die Vorführung beantworten der Regisseur Marco Kreuzpaintner und die

Hauptdarsteller Marleen Loose, Fabian Busch und Manfred Zapatka die Fragen von Knut

Elstermann. Der Berliner Filmkritiker wird auch 2017 die Filmgespräche des Festivals

moderieren. 

In der Jury sitzen 2017 die vielseitige Schauspielerin Gesine Cukrowski, die ihren

Durchbruch als Partnerin von Ulrich Mühe in der Reihe „Der letzte Zeuge“ hatte,

Schauspieler Florian Bartholomäi, der im 1000. Tatort „Taxi nach Leipzig“ als Entführer
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und Mörder überzeugte, der Drehbuchautor Michael Helfrich, dessen Film „Die

Ungehorsame“ 2016 in Wiesbaden den Publikumspreis erhielt, die Regisseurin Isabel

Kleefeld, die für ihre Arbeiten mit dem Grimme-Preis, dem Bayerischen Fernsehpreis und

zuletzt beim New York-Festival ausgezeichnet wurde, sowie die diesjährige Krimi-

Stipendiatin Esmahan Aykol. Sie entscheiden, wer 2017 den Deutschen FernsehKrimi-

Preis und die damit verbundenen 1.000 Liter Wein gewinnen wird.

Bereits im Vorfeld des Festivals können die Fans des literarischen Krimis die diesjährige

Krimi-Stipendiatin Esmahan Aykol am Freitag, 3. März, 20 Uhr, im Literaturhaus Villa

Clementine in einer Lesung erleben. Zwei Tage später, am Sonntag, 5. März, 18 Uhr,

erwartet die Zuschauerinnen und Zuschauer unter dem Titel „Tatort im Doppelpack“ die

Premiere des NDR-Tatortes „Borowski und das dunkle Netz“. Beim anschließenden

Filmgespräch stehen der Schauspieler Maximilian Brauer, der Regisseur David Wnendt

und der Drehbuchautor Thomas Wendrich auf der Bühne der Caligari FilmBühne.

Schauspielerin Margarita Broich als Fotografin

Ebenfalls am Sonntag, 5. März, 17 Uhr, eröffnet die Ausstellung „Ende der Vorstellung –

Schauspielerporträts“. HR-Tatort-Kommissarin Margarita Broich beweist mit Fotos von

ihren Schauspielkolleginnen und -kollegen, die sie nach Theatervorstellungen

aufgenommen hat, ihr Können als Fotografin. Die Schauspielerin wird bei der Vernissage

die Gäste in der Caligari FilmBühne begrüßen. Ihre Bilder sind bis zum 18. März im Foyer

der Caligari-Filmbühne zu sehen. 

Das True-Crime Format „Protokolle des Bösen“ (Donnerstag, 9. März, 18 Uhr/Murnau

Filmtheater im Deutschen Filmhaus) mit anschließendem Gespräch mit Deutschlands

bekanntestem Profiler und Kriminalist Stephan Harbort sowie ein Schimanski-Abend für

Fans des Duisburger Rauhbeins (Donnerstag, 9. März, ab 20 Uhr/Finale – Das

Restaurant) sind zwei weitere Programmpunkte des diesjährigen Deutschen FernsehKrimi-

Festivals. 

Die Preisverleihung findet 2017 am Freitag, 10. März, 20 Uhr, in der Caligari FilmBühne

statt. Durch den Abend führt die Moderatorin Bärbel Schäfer. Die Musik kommt von der

Frankfurter Band „Indes“.

Die lange FernsehKrimi-Nacht beendet in der Nacht vom 11. auf den 12. März dann das

Deutsche FernsehKrimi-Festival.

Das Deutsche FernsehKrimi-Festival ist eine Veranstaltung des Kulturamtes der
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Landeshauptstadt Wiesbaden mit Unterstützung durch die HessenFilm und Medien

GmbH, den Hessischen Rundfunk und den Kulturfonds Frankfurt RheinMain, in

Kooperation mit dem Medienzentrum Wiesbaden, der Friedrich-Wilhelm-Murnau-Stiftung,

dem Literaturhaus Villa Clementine und dem Wiesbadener Kurier.

Informationen gibt es auch im Internet unter www.fernsehkrimifestival.de.
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